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hands4health
Ein ganzheitlicher Ansatz für Handhygiene,

Wasserqualität und sanitäre Einrichtungen in der

Gesundheitsversorgung und Schulen, die nicht  

an funktionierende Wasserversorgungssysteme

angeschlossen sind.

DER  SCHULEN DER  GESUNDHE I TS -

E INR ICHTUNGEN

haben in Ländern mit niedrigem Einkommen keinen

Zugang zum Händewaschen, Grundhygiene und

Wasserversorgung

Source: JMP Global Baseline Report - 2019

Burkina Faso, Mali

Nigeria, PalästinaWo wir arbeiten

Grundschulen und Gesundheitszentren nicht

an eine funktionierende Wasserversorgung

angeschlossen 

Interventionspaket

Hardware Management und Monitoring Verhaltensänderung

©Tdh

Hands4health ist nach einem systemischen Ansatz aufgebaut. Die Intervention befasst sich

mit kontextabhängigen Defiziten und deren Ursachen und umfasst eine umfangreiche

Forschungskomponente in der Schweiz und in den Ländern. Um die Gesamtwirkung der

Intervention zu untersuchen, wird eine Evaluierung der Auswirkungen auf die Gesundheit

mittels randomisierter, kontrollierter Clusterstudie durchgeführt.



https://hands4health.dev/
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Projektstatistiken

konzentriert sich auf die am stärksten

gefährdeten Menschen in

konfliktbetroffenen Gebieten,

einschliesslich abgelegener ländlicher

Gemeinden und Binnenvertriebener in

den vier Projektländern

97,000 Menschen

profitiert

hands4health 

Burkina Faso

Mali

Nigeria

Palästina

Anzahl lokaler Experten für
Verhaltensänderungen

(RanasEXPERTS)

Gravit’eau
Handwaschstationen in

Betrieb

 an der Interventionsphase
beteiligten Einrichtungen

in 2023-24 (Kontroll- &
Interventionsgruppe)

Anzahl Einrichtungen, die
hinsichtlich der WASH-

Infrastruktur evaluiert wurden

*In Palästina konzentriert sich die Massnahme auf die Sanierung der WASH-Infrastruktur und umfasst nicht die Installation von Gravit'eau-Stationen. 

Projektpartner:innen Geldgeberin
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https://hands4health.dev/

